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INSTRUCTION. 
fy das Handlungs Collegium / welches J. K. Maß. geſonnen iſt 
auffzurich ten / und zu beſtetigen / und daß ſelbiges auff alle Com- 
mercien auff der See wie auch die Befoderung der manufactu⸗ 

ren / fo wol in Schweden als in denen dazu gehorenden Provintzen / die 
Auffſicht haben fol / und wornach ins kuͤnfftige / die Directores oder 
Beyſttzer deffelben Collegii ſich werden zu richten haben. 

J. Nachdem es GOtt dem HErrn gefallen die Chriſtliche Regie⸗ 
tung Jh. K. Ma. und der Cron Schweden mit Zufuͤgung unterſchied⸗ 
licher an der Ste / guten Revieren / und inſonderheit an der Oſt See gele⸗ 
genen Länder und Provintzen zu ſeanen / dero geſtalt / daß dit Oſi See faſt 
gantz oder meiſtencheil unter Jh. Maj. Gewalt gebracht worden; So 
ift auch die Cron Schweden noch von Gott und det Natur geſegnet und 
angenehm gemachet durch unter ſchiedliche begierige Wahren und Kauff⸗ 
manſchafften / welche hier im Lande fallen und wachſen / inſonderheit al- 
lerhand Metallen / die Provintzen auch / welche ſetzo erobert worden / ſeynd 
alſo gelegen / daß Liefland / Ehſtland und Ingermanland / ſo wol durch die 
Natur als guten vorſichtigen Raht und der Einwohner Flelß und Sorg⸗ 
falt / die meiſte Guter und Wahren aus der Moßkau und Littawen an 
ſich ziehen koͤnnen: Pommern kan an lich ziehen dle Handlung aus 
Groß Pohlen / Schleſien / der Marck Brandenburg / und nach Begeben⸗ 
heit eines theils aus Maͤhren / Oeſterreich und Italien. Wißmar aus 
Mecklenburg / Brandenburg / Meyſſen / Magdeburg und andern Der- 
tern aus Deutſchland: Stade aus Luͤneburg / Brauns chweig / Magde⸗ 
burg / Tür ingen und Weſiphalen / wie auch aus andern daran gelege⸗ 
nen Ländern und Staͤdten. Dad ob wol Anfangs nicht alles kan verrich⸗ 
tet werden / ſo ſeynd dennoch diefe Ränder fo wol gelegen / daß daſelbſt der 
eSinwohner fleiffige Obacht viel wird thun koͤnnen / und ſie mit der Zelt 
ſo nahe / als jemand anders zu aus und Einführung der Wahren ſeyn 
werden. Gleicher geſtalt kommen auch die Ströme der Oft See / wle 
auch die vornehmſte und andere Mevieren / die durch Schweden und die 

darunter liegende Provintzen lauffen/in groſſe conſideration als da 
ſeynd auffer den Reichs · Strömen / Neye / Narbe / Ouͤne / die Oder = 
über 


über daß die Elbe und Mefer in der Nord See / und dann die über die 
Maaß koͤſtliche und bequeme Hafen / meiſtentheils ander Of See geles 
gen / wie auch an der Weſt See und das Kattengat / dergleichen ſonſt 
niche viel zu finden ſeyn / da dann nichts mangelt / als daß dieſelbe von den 
Einwohnern ſelbſt werden gebraucht und in acht genommen. Hier bey 
hat Ih Kon. M. ſehr ndtig befunden zu erwehnen / wie heilſam es fp, 
daß die Fahrt und Zoll⸗Freyheie in dem Oreſund und Belt fr die Ein⸗ 
wohner in Schweden / Finland / Ingermanland / Ehſt⸗ und Liefland evs 
halten / alß wodurch der Handel und die Commercien in der gantzen Oſt 
See geöffnet worden / und für alle Ihre Mojeſt. Vater hanen ungleich / 
mehr / als jemahls vor dieſem hat koͤnnen erhalten werden / alſo daß Th: 
rer Mai, dieſe Freyheit für ein koſtbares Kleynod ſchaͤtzet / welches mit 


groſſer Borforge und behörender maſſen muß bewahtet und mit ſolchem 


Fleiß und Wachſamkeit in acht genommen werden / daß daſſelbe nicht 
verlohten oder abwendig gemacht werde / es ſey durch Ver ſehen / oder 


daß man ſich daſſelbe entziehen laſſe / oder durch einen unverhofften Fall / 


deſſelben verluſtig werde: Maſſen man ſiehet / daß ſo wol die Daͤhnen / 


Nitderlaͤnder / Haͤnſe⸗Staͤdte und andere Natlonen nun und ins kuͤnff⸗ 


tige darnach trachten werden. Vber diefe vorgemelte rationes wird Jh. 


Maj. zu ſolchen Gedancken gebracht / von fern gelegenen Koͤnigreichen / 
welche dazu Gelegenheit geben / alß Franckreich / Spanien / Portugal / 


Engeland und andere angrentzende und darzu gehoͤrige Laͤnder mehr / 
welche alle ihrer weit Angelegenheit und anderer Vrſachen kalben bie 
durch feine Jalouſie werden zu empfiuden haben / gegen Ihrer Maye fk. 
Vuterthanen / da fie von deroſelben eigenen Wahren / welche Ih. Maj. 


das Königreich Schweden und der angehörigen Provintzen Vatertha⸗ 


nen noͤtig haben möchten / und durch ftembde Zufuhr gewohnet ſeynd zu 
uͤberkommen / für den höchſten Preiß ohne einigen Ihrer Mayeſt. und 
dero Vaterthanen Vortheil empfangen und gebrauchen / welche Wah⸗ 


ren von Ihrer Mahyeſt. Vnkerthanen viel leichter aus der erſten Hand 


und mit groſſem Profit wuͤrden können ausgegeben und erhalten wer⸗ 
den. : 
I Nachdem nun obſtehendes und was ferner hiebey erdacht werden 

: moͤch⸗ 


möchte / ſehr noͤtig und nuͤtzlich iſt für Ihre Maſeſt. dero Königreich und 
Landen / auch zum Auffnehmen und Beforderung der Vnterthanen / und 
nicht weniger zum Wachsthumb der Ränder und Skaͤdte / Vermehrung 
der Aufflagen ſelbiger Crone und vornemblich zu brfeſtigung fia he und 
ſieherheit des Köͤnigttiehs gerelchet ſo hat Ihr Kon. Montt. für gut und 
nötig angeſehen / daß ein jeder ſeiner pftichtſchuldigkelt nach hierauf / als 
eine ſache von ſonderbarer wichtigkeit / wozu groſſe Wiſſenſchafft / ſtetige 
vorſorge / nachſinnenund feſte Cotreſpondentz / ſo wol hier zu Lande ald an 
frembden oͤrkern mit denen jenigen / welche die Commerclen und Manu» 
factuten in Hänsenhabenjerfordere wird / bedacht fry’ als befindet Ihte 
Maytt : rahtſam / und dem Königreich zutreglich zu ſeyn / daß gewiſſe 
Perſohnen von Auffrichtigkeit. Verſtand und experientz moͤchten eto 
fopren werden / dieſe fo hoch angelegene Sache zu beobachten und auff al⸗ 
le das jenig · wodurch dieſes Werck befdrdert / befeſtiget und maintenis 
ret werden Fonte) bedacht zu ſeln / aller hindernuͤß vorzukommen / und 
was etwa ſchaͤdlich ſeyn mochte / aus dem wege zu reumen / inſonderhelt 
daß Ihrer Mayet von alm zu rechter Zelt bericht gethan werde / damit 
parang eine eilfertigerefolution gefaſſel und alles in gute ver faſſung gt 
ſtellet werden moͤchte. 

3. So viel Ihre Mayes von der Jutenklon dieſes Wercks und der 
Situation dieferQander urtheilen kan / ſo werden zu Fortſetzung deſſelben 
Neun Perfonen nötig befunden / dleſelbe in drey Collegia abzutheilen / 
jedes von drey Perſohnen / und bey jedem Collegio ein Sectekarlus 
und ein Schreiber: Das erſte fol ſeyn zu Stockholm / beſtehende in ei⸗ 
nem Directore und zween Aſſesſoren welches eine ſonderbahre auffſicht 
haben und Borforge tragen fol für die gantze Schiffart Handel 
und Wandel / wie auch auff alle Handwercke die in Schweden 
und Finland diſſeit der Ste und auff dem platten Lande / getrieben mer? 
den / imgleichen auff das jenige was gemachet auch ein und ausgefuͤhret 
wird. Das andere ſollebener geftalt in drey Perſonen beſteher 
zu Riga / Revel und Narwa reſidirende / welche / wenn ſie zuſam⸗ 
men kommen / ein Collegium unter des Gouverneurs Direct ion 

machen 


machen und auff die Guleurin Lleffland / Eſtland und Yngermanland 
und auff die Wahren die allda gemacht werden / wie auch auff was Ma⸗ 
nier die Commerclen aus Reuſſen und Littawen nach Koͤnigl. Mayeſt. 
Länder und Staͤdte gezogen werden koͤnten / die Auffſicht haben follen. 
Has dritte Collegium fol gleichfals in drey Derfonenibeftehen unter Di- 
rection des General Gouverneurs in Wiß mar: und fol einer von den: 
ſelben mit dem ordentlichem Secretario zu Wißmar wohnen / der ander 
zu Stade und der dritte zu Stettin / welche auff die Commercien in 
Oeutſchlandt / wie auch die nahe gelegenen Laͤnder / als da ſeind Oenne⸗ 
marcken / Großpohlen und Niederland die Inſpection haben ſollen / 
auff was Weiſe dieſelbe der Cron Schweden zum beſten und ünſonder⸗ 
heit wie dieſelbe nach Pommern wie auch nach Wißmar gezogen und 
ſtabillret werden mochten. 

IV. Oieſer Sollegien Zweck ſol in gemein beſtehen in Beforderung 
der Schiffart / Com mercien und Manufacturen / wie oben erwehnet iſt / 
zu mepren der Directoren und Aſſeſſoren Bnterricht aber / hate Ihr. 
Maj nötig zu ſeyn / das alle derſelben fo wol Oollegiale als fonderbare 
Vorſorge in nachfolgenden Puncten beſtehe. 

J. Well höchlichſt daran gelegen / das all daß jenige / was zu verhin⸗ 
derung der Schiffark / Commercien und Manufacturen gereichet / weg⸗ 
geraͤumet / und hergegen derſelben Flor und Auffnehmen befordert wer- 
de / fo iſt noͤnig / daß dieſe Collegia und Inſpectores beobachten / nach; 
forſchen und unter ſuchen alles was ins gemein und ins beſonder die 
Schiffart / Commercien und Manufacturen hindert / verſchneidet / oder 
auff einmahl uͤbern hauffen wirfft und uͤmbkehret / und dem zufolge alles 
auff die Sinſaſſen aller und jeder J. Maj. Landſchafften / derſelben Na⸗ 
tur und Eigenſchafft nach richten / alles zudem Ende / damit man deſto 
beffer auff die dazu dienende Mittel und derfelben Babefferung bedacht 
fein konte. 

2. Oaß ſie woll überlegen / was für Nahrungen in der Schiffart / 
Handel und verpachtungen möchten gefunden werden / von ſolcher Qua 
lität 
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litet und oSigenſchafft / daß fie moͤchken konnen zuſammen gefuͤget und 
dazu eine Perſohn beſtellet werden / oder welche man zu fepariren erſprieß⸗ 
lich halten möchte / maſſen bewuſt / das je mehr zuſammen fügung iſt / Je 
mehr Nahrung alßdann ſich befindet / auch viel beffer und fleiffiger alles 
gemacht wirdt. 

3. Daß alle Commerclen und Nahrungen nach den Handelungs 
Staͤdten gezogen und der Bauren Handel ſo viel můͤglich iſt / auffmLCan⸗ 
de bleibe und det geſtalt geſchehen moge / das einer den andern nicht ver⸗ 
hinderes. 

4, Daß Junge Leute auffm Lande und in den Staͤdten bey zeiten 
vom ledig Gang / und vom betteln abgezogen und zu ehrlichen Mitteln / 
ſich davon zu ernehren / gehalten werden Alle Atmen und Siechen muß 
man unterhalten und nach Notkurfft vet ſorgen / die Bettler abſchaffen o⸗ 
der ihnen mit guter Ordnung / aus wichtigen Viſachen / aber ſparſam / 
beyſtehen / und ſie ſonſt auff keine andere Weiſe leyden / und alſo niemand 
im Lande zu dulden der nicht Ride und Antwort geben kan / womit er ſich 
ernehret / und wie er darzu gekommen: Wenn dieſes alſo wie obſtehet / in 
acht wirdt genommen werden / ſo wird ſich befinden / daß Land und Staͤd⸗ 
te ſich merklich verbeſſern / floriten und zu nehmen werden 

5. Hier zu kompt / daß das Land durch Sottlichen Segen und flelſ⸗ 
fige Arbeit / uͤber den Weitzen Roggen / Serſte / Haber / Stbßen und der 
gleichen Ero fri eee / auch noch Slͤlber / Kupffer / Eiſen / Schwebel / A⸗ 
laun / Bitriol / Pech / Ster / Flachs / Hanffallerhandt Tauwerck wie 
auch das Jenige was zur Haußhaltung gehört / als Butter / Fleiſch / 
Speck / Tollich / Felle und Wulle / wirdt außgeben konnen. | 

5. Vnd damit ſolches zu des Reichs und aller Einwohner Profie: 
und Auffnehmen beſſer und koſtbarer gemacht werden moͤchte und da⸗ 
durch zu höherm Preiß gelangen / ſoꝛriſt noͤtig und nuͤtzlich / daß alle obge⸗ 
dachte rohe Wahren und Güter in demſelben Koͤnigreich verarbeitet und 
in Manufactureni lein oder groß / ſo attig / kuͤnſtlich und woll gema⸗ 
chet / daß fie an andern Otten neben anderer Stationen Wahren in glei⸗ 
chem Preiß konten auß gebracht und verkaufft werden. Dag 

7 Daß 


a 


J. Daß fleiſſig moge zugeſehen / und durch guten Raht erhalten wer⸗ 
den / daß das Königreich und deſſen Provingen jo woll fir das Gemeine 
Beſte als den privat ſtandt / mit allerhand Einlaͤndiſcher Arbeit und 
Manufacturen / als da ſeind Seidene Stoffe / Lacken / Wuͤllen und Lei⸗ 
nen / grob und klein / Schnuͤre / Poſamenten / Knoͤpffe Riemen / allerhand 
Kuͤpfferne / Mesſingſche und Eiſen Gerechtſchafft / Tauwerck / Segel⸗ 
Tuch Lunten ete. Vnd was ſonſten die Einwohner nötig haben / und zu 
Defenſion des Reichs erfordert wird / der Notturfft nach verſorget wer- 
den / welches alles in gewiſſe Sorten abgetheilet werden muß / umb das 
Jenige / welches zur Perfection kan gebracht werden / zubefordern / und 

was noch nicht gemachet iſt / ns Werck zurichten und muͤſſen dazu gute 
Verpachtungs leute verſchaffet u nd dar ber mit ihnen gehandelt werdenz 
oben in acht zunehmen iſt / daß wenn nicht alles zugleich geſchehen kan 


das Noͤtigſte erſt / und dann folgends das andere zur Hand m up genom⸗ 


men werden. 


8. Daß icht viel rohes oder ungearbeitetes Hue aus demhfeltheggeht / 


doch daß hiedurch die Einfuhr nicht off entlich oder directẽ verboten / ſon⸗ 


dern die Intention dieſes Verbotts unter der Hand exerciret, und bey 
der Einwohner fleisſigẽ Arbeit dergeſt alt prackiciret werde daß nieman⸗ 


den dadurch einiges Beſchwer oder Verdruß zugefuͤget werden möge. 
9. Daß all das Jenige / was die Crone uñ deroProvingien / nach Goe- 
licher Dispoſition und Anleitung der Natur aus frembden Landen noͤ⸗ 
tig haben / als Wein / Saltz / Hering / Specerey / Oele und andere Fruͤch⸗ 
te / aus der erſten Hand durch des Reichs und Laudes eigene Einwohner 
eingefůhret / und das jenige / was hier im Reich und im Lande uͤberflůſig 
iſt n andere Hafen und ftembde Lander rea aus Schweden und andern 
Provingen aus gefuͤhret und verhandelt werde. ine 
30: Daß zu ſolchem Ende / und die Schiffart deſto beſſer zu befördern / 


die Schiffs Zimmerung hier in Schweden und den angehörigen Pro⸗ 


vingen ſtarck fortgeſetzet werde / zu allerhand gros und klein Fahrzeug / 
dieſelbe zu gebrauchen auff nahe und fern gelegene Oerter / und an ſich zn 
ziehen alle den Profit welchen die Frachten mit ſich bringen. y 
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35. Hemnach daß alle Tackel und Tauwerck indem Reich gezogen / 


Segeltuch daß gut und bequem iſt / gewebet / und dem zu folge die gange 
Aubrüſtung allhier angeſtellet werde: Wodurch groſſe Nahrung in kan⸗ 
de und Stuͤdten eingefuͤhret werden wird / dann auch die Acciſen ZONE 
und Sinkuͤnffte der Crone mercklich wachſen und zunehmen werden. 
12. Man muͤſte auch hiebeneben bedacht ſeyn und Sorge tragen / daß 
die Staͤdte mit gut Seefahrend Volck verfüller und verſehen wuͤrden / 
und inſonderheik die Stapel Staͤdte / wodurch bey Friedens Zeit die Se 
gelation mercklich kan getrieben und befordert / und in Zeit der Noht / des 


Reichs Orlogs Flotte verſtärcket und formidabel gemacht werden, 


13. Befindet demnach J Koͤn : Maj. für guth und rathſam / daß gute 
Correſpondentz mit allen Jh. Maj. Ambaſſadeurn / Neſidenten / Agen⸗ 
ten / Somiffarien und andern fo woll Jh. Maj als der Compagnie Bes 
dlenten / in allen Koͤnigreichen / Republig ven / Fuͤrſtenthumben uñ Staͤd⸗ 
ten / wegen des Zuſtandes und der Com̃erelen und was fur Butter begeh⸗ 


ret werden oder nicht wegen des Preiſſes / wie auch des Auff und abſchla⸗ 


ges derſelben gehalten werde / und wo keine publique Correſpondentzen 
gefunden werden / an allen Orten / die zum Handel wol gelegen ſeind / an⸗ 
geftellee werden muͤſten. 

14. Ihre Koͤn. Maytt. befindet niche weniger für gut / das wo eini⸗ 
ge Handlung zu treiben iſt / allda beym Magiſtrat umb zulaß angeh als 
ten werde / von der Schwediſchen Nation Coníules und Elterleute zu 
beſtellen / und daß dieſelbe Ration durch intervention und Authoricäf 
J. K. Maj. mit Privilegien verfehen werde. 

15. Was ſonſten ins beſonder zu erinnern {ft / daß bey allerhand 
Handlung / Kauffmanſchafften / manufacturen und Handwercken / 
und was ſonſt zu des Reichs Wachsthumd und Auffnehmen nötig er⸗ 
achtet wird / zwelfelt J. Maſ. nicht / es werdt ſolches die taͤgliche Ecfah · 
rung und Buterfuchung offenbahren und an die Hand geben / infonders 
heit welcher geſtalt die Moßkowittſche / Littawiſche / Curlandiſche / Pol⸗ 
niſche / Oeuſche / Niederlaͤndiſche / Engelſche wie auch der Handel aus 
Dennemarck dieß Orts deriviret werden moͤge / und folgends wodurch 
der Hanſe Staͤdte Affection koͤnte gewonnen / wie auch ſo wol die gröfte 
Sam lungen aus der Oſt See beneben dem Kornhandel ins Reich ge⸗ 

B bracht / 


bracht / als auch die Cotreſpondentz mit Dantzlg und Koͤnigsberg befeſti⸗ 
get / daneben auch die Buyſſen / und der Heringsfang verſuchet werden 
Fonte / und ob nicht der Str oͤmeling fang in dleſez Reich und deſſen 
Provintzen auffzurichten (ep und in Gebrauch zu bringen; welches alles 
dann bey Treibung der Negotien von Tag zu Tag ſich mehr euſſern 
und offenbaren / und nach mahls beffer wird koͤnnen beſchrieben werden. 
16. Bey dieſen dreyen zu obgedachtein Zweck angeſtelten 
Collegien befinden Ihr Matt. kahtſam zuſeyn, daß das erſte in 
Schweden zum erſten auffgerichtet werde hernach das anderem 
Neffland / und das dritte in Deutſchland / und daß ein jedes derſel⸗ 
ben neben der gemein auffſicht und intention, auch eine beſondere 
Inſpect ion zu jedes Landes und Status gelegenheit und ſituation 
gerichtet / haben ſolle / nichts deffo weniger aber wil Ihr K. Maj. 
daß ſie dennoch untereinander gute innetliche Cor reſpondentz 
unterhalten und eines dem andern mit Raht und That beyſtehen / 
und zu Gemeinem beſten / ſo woldes Reich B/als jeder Landſchafft 
ihre ſorgfalt richten. Bnd ob ſchon der Zeit Gelegenhelt es er for? 
derte bald in dieſem bald in ſenem fo wol durch Schreiben als Ex⸗ 
preſſen Nachricht einzuholen / ſo erachtet J: Maj. noͤtig zu ſeyn / 
daß die beyde Collegia in Neff land und Deutſchland / alle Jahr et 
nen von ihren Aſſeſſoren nach Stockholm ſenden JK Mah. von 
allem undfeden was bey der Schiffart. / den Commercien und 
Manuſacturen vorgefallen/ Bericht zuthun / wie auch dem zu 
Stockholm reſidirendenCollegio dabonpPart zugeben / umb deß⸗ 
fals mit denſelben ein Vernehn en zu haben und alsdann alle das 
jenige an Tag zu geben / wodurch Ih: M: Vorhaben möchte ges 
hindert oder ſtützig gemacht werden / und teas bey der Schiffart / 
den Commerclen und mannfacturen zu des Landes und der Staͤd⸗ 
te Auffnehmen / ſo wol zu Aufrichtung und Beforderung als auch 
in Fortsetzung derſelben dienlich ſeyn moͤchte / und ſonſten mit ein⸗ 


ander zu berahtſchlagen und bey der Execution: erheiſchender 


Nohtturfft nach die Hand zubieten 
17. Vber 
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17: Mber dieſes alles und damit alles deffo beſſer und r. 
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zugehen / und nichts verſtumet J. K. Maß auch von allem zeig a 


berichtet werden moͤchte / umb all das jenige / was nötig fern wird 
in deſto gewiſſere verfaſſung zuſtellen / als befindet J. K. M. auch 
fuͤr gut / daß die zwey in Lleff⸗und Deutſchland refidirende Col⸗ 
Jegia mit ihren Aſſeſſoren das dritte Jahrun Monat Junio an⸗ 
her nach Stockholm kommen Ihrer K. Maß. in dem Schwedi⸗ 
(hen Collegio; von allem rapport zu thun / und nachmals das jee 
nige / was zufolge dieſer Inſtruction Ih K. M. Intention gemeß 
ſeyn wird / mit einander zuuͤberlegen. 

Dieſes iſt nun was J. K. Maß. gewiſſe Handlungs Collegia, 
die Schiffart/Commercien und Manufacturen hier in der Crone 
und angehoͤrigen Provingen betreffend / auffzurichten / und den: 
ſelben Directoren und Aſſeſſoren zu einer information zu ertheil⸗ 
ten fuͤr gut undrahtſam befunden Auff daß jenige aber / was noch 
erfordert wird und in in ſpecie außfuͤhrlicher beſchrieben werden 
muß / J: K: Magz ins kuͤnfftige / wenn dieſe Collegia erſtlich auffge⸗ 
richter und in Schwang gebracht ſeyn: bedacht ent werden. 

Aus obbeſchriebenem ſtehet man augenſcheinlich der Schwe⸗ 
den ſchaͤdlichelntention, allen andern Nationen die Commercien 
zu entziehen / und iſt ſolches nicht allein von ſelbigem Könige belies 
bet und confirmiret / ſondern auch in vielen Stuͤcken vermehret 
worden wie man davon mit der Zeit mehr Nachrichtung wird 
geben koͤnnen wie auch welcher geſtalt den Miniftern in England 
Unterschiedliche Inſtructionen gegeben ſeind / bey ſelbiger Republ. 
allen Fleiß anzuwenden / wie dieſelbe auff der Cron Schweden ſei⸗ 
te zu dıfponiren und dero Einſaſſen / bey gewiſſer recognition der 
Heringfang verſtatet / und alſo ferner die Einſaſſen der Vereinig⸗ 
ten Drovingen zu gleicher recognition verobligiret / oder der. 
Handel von dannen gang abgekehret und nach Schwe⸗ 
den gebracht werden möchte, 


OD 


